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Nach Frankreich fahren nur Schlaue
KOLUMNE APROPOS

Mit der Forschung ist 
das so eine Sache. Als 
ich noch eine höhere 

Lehranstalt besuchte, dachte ich 
immer, Forscher seien ein beson-
derer Menschenschlag. Forscher 
kümmerten sich statt um die Höhe 
auf ihrem monatlichen Gehalts-
zettel lieber um die Entzifferung 
altbabylonischer Keilschrift, was 
Fermats letzter Satz bedeutet oder 
was man mit dunkler Materie so 
alles anstellen kann. Aber das ist 
natürlich viel zu kurz gedacht.

So gibt es zum Beispiel auch 
Tourismusforschung, die in diesen 
Tagen besonders wichtig ist. Denn 
wo fahren die Leute so hin? Da 
Altbabylonien und das Weltall 
ausfallen, bleiben immerhin noch 
Malle und Antalya. Auch die Ent-
scheidungsfindung für den Urlaub 
ist Gegenstand wissenschaftlicher 
Betrachtung.

Mein Onkel überlegte beispiels-
weise jedes Jahr, ob er die Garage 
aufstocken, die Eternit-Plättchen 
am Haus abmachen oder in den 
Schwarzwald fahren sollte, was 
stets zugunsten des Schwarzwal-

des ausfiel. Mein Onkel ist nach 
neuesten Erkenntnissen der Tou-
rismusforschung ein eher unfle-
xibler, bodenständiger Jungsenior 
ohne hohen Bildungsabschluss. 
Das hätte meine Tante zwar ge-
nauso gesehen, aber anhand sei-
nes Ziels, nämlich Schwarzwald, 
lässt sich das auch mit Tourismus-
forschung belegen.

Wäre mein Onkel statt dessen in 
die Vogesen gefahren, die einfach 
nur gegenüber liegen, wäre sein 
Bild ganz anders ausgefallen: jung, 
dynamisch, frankophil, gebildet 

und gut verdienend. Ja, der Frank-
reich-Urlauber ist laut neuesten 
Erkenntnissen ein toller Hecht. 
Nur Skandinavien-Urlauber sind 
laut Urlauberprofil so gebildet 
wie Frankreich-Urlauber, aber 
auch Italien holt auf. Der Toska-
na-Kunstfreund hat die fettleibige 
Rimini-Strandkartoffel überholt, 
auch Italien ist inzwischen etwas 
für Leute mit „formal höherer 
Bildung“. Und wo fahren nun die 
Doofen hin? Das möge jeder selbst 
entscheiden. Aber eines ist klar: 
Wer beim französischen Nach-
barn Urlaub macht, gehört im 
deutschlandweiten Vergleich zur 
wohlhabenden, intellektuellen 
Minderheit. Egal, ob Creutzwald, 
Waldwisse oder Saint Tropez.

Auch die Entscheidungs-
findung für den Urlaub ist 
Gegenstand wissenschaft-Gegenstand wissenschaft-Gegenstand wissenschaft
licher Betrachtung. Ob 
Schwarzwald oder Voge-
sen, dass macht - rein 
wissenschaftlich – einen 
großen Unterschied. 

OTTWEILER

Tischfußballer 
wählen Vorstand
(red) Es sind wieder Wahlen beim 
Ottweiler Tischfußball-Club (OTC) 
angesagt. Die Mitgliederversamm-
lung ist für Freitag, 10. Juni, um 
19.30 Uhr im Sportheim des SVO 
„Im alten Weiher“ angesetzt. Ei-
nige Vorstandsposten sind neu zu 
besetzen. Zudem gelte es, das Mit-
einander nach der langen Corona-
Pause wieder anzukurbeln, heißt es. 
Vielleicht sei eine Teilnahme am Alt-
stadtfest wieder möglich; für dieses 
Jahr fehlte es an Personal. 

SCHIFFWEILER

Kaffeenachmittag
bei der Awo
(red) Der nächste Kaffeenachmittag 
der Arbeiterwohlfahrt (Awo) Schiff-
weiler findet am Montag, 13. Juni, 
um 14 Uhr im Café Stuppi, Ottwei-
lerstraße 62 in Schiffweiler statt.

SPIESEN

Zumba Fitness 
beim Kneipp-Verein
(red) Der Kneipp-Verein Spiesen 

veranstaltet ab Dienstag, 14. Juni 
einen Zumba-Kurs. Der Kurs findet 
dienstags von 18 bis 19 Uhr in der 
Großenbruchhalle in Spiesen-El-
versberg statt.

Anmeldung bei Christine Pejic-Berrard, 
Telefon (01 57) 86 14 31 91 oder per Mail 
an christine.pejic-berrard@kneipp-ver-
ein-spiesen.de

SPIESEN

Straßensperrungen 
wegen Radrennen
(red) Aufgrund eines Radrennens 
(Saarland Trofeo) wird es am Freitag, 
10. Juni, zwischen 16.40 und 17 Uhr 
in Spiesen zu Straßensperrungen 
durch Polizei und Feuerwehr kom-
men. Auf der Fahrstrecke wird zu-
sätzlich ein beidseitiges Haltverbot 
eingerichtet. Folgende Straßen so-
wie deren Zufahrtsstraßen sind be-
troffen: Grubenstraße, Neunkircher 
Straße, Butterberg, Hauptstraße. Die 
Sperrungen der betroffenen Straßen 
beziehungsweise Straßenkreuzun-
gen dauern nur wenige Minuten.

MELDUNGEN

Im Belkerstadion geht es richtig rund
VON HEINZ BIER

DIRMINGEN Im Belkerstadion in Dir-
mingen geht es in dieser und in der 
nächsten Woche richtig rund. Der 
Sportverein Dirmingen wird 100 
Jahre alt und das wird bis zum 18. 
Juni mit einem vielfältigen Sport- 
und Unterhaltungsprogramm ge-
bührend gefeiert. Seit Dienstag 
und noch bis Ende nächster Woche 
läuft im Belkerstadion das Hobby-
turnier „Unser Dorf spielt Fußball“, 
an dem sich 16 Mannschaften be-
teiligen. Nach einer musikalischen 
Mallorca-Party an diesem Freitag, 
10. Juni, findet am Samstag, 11. 
Juni, im Festzelt am Sportplatz die 
offizielle Jubiläumsveranstaltung 
statt. Am Mittwoch, 15. Juni, steht 
ein bunter Abend auf dem Festpro-
gramm, am Feiertag Fronleichnam 
lädt der SVD zum Familientag ein, 
am Freitag steigt die Schwarz-Wei-
ße Nacht „mit den besten Hits der 
letzten 100 Jahre“, wie es in der An-
kündigung heißt, und am Samstag, 
18. Juni, werden die Jubiläumsfei-
erlichkeiten mit der Siegerehrung 
des Dorfturniers und dem Auftritt 
der Coverband Elliot abgeschlossen.

Mit 280 Mitgliedern in den Abtei-
lungen Fußball und Gymnastik ist 
der SV Dirmingen nach dem TV Dir-
mingen der zweitgrößte Verein im 
Ort. Der Fußball steht im Verein im 
Mittelpunkt. Zurzeit nimmt der Ju-
biläumsverein aus dem Eppelborner 
Ortsteil mit zwei aktiven Männer-
mannschaften, zwei aktiven Frauen 
und zwei Mädchenmannschaften 
am Spielbetrieb teil. Im Männer-
bereich bildet der SVD seit einigen 

Jahren eine Spielgemeinschaft mit 
dem VfB Berschweiler, die erste 
Mannschaft in 
der Bezirksliga 
St. Wendel, die 
Reserve in der 
Kreisliga A Nahe. 
Die Fußballe-
rinnen des Ver-
eins kommen 
ohne Nachbar-
schaftshilfe aus, 
und das schon 
seit über 50 Jah-
ren. „Bei uns 
wird schon seit 1971 Frauenfußball 
gespielt“, erzählen Maurice Schulz, 
der Geschäftsführer Organisation 

des Vereins und Verena Gehres, die 
Geschäftsführerin Finanzen, beim 

Besuch der Saar-
brücker Zeitung, 
„und damit ha-
ben wir die äl-
teste Frauenfuß-
ballabteilung im 
Saarland“.

Durch den 
Frauenfußball 
hat der SV Dir-
mingen auch 
bundesweit 
sportliche Be-

kanntheit erlangt. Von 2006 bis 2008 
gehörte die erste Frauenmannschaft 
der zweiten Bundesliga an, „und das 

war sicher der größte sportliche Er-
folg in unserer Vereinsgeschichte“, 
glauben beide Vereinsmitarbeiter. 
Bis heute wurden die Dirminger 
Fußballfrauen mehrfach Saarland-
pokalsieger und Gewinner des Hal-
lenfußballmasters. Nach dem Ab-
stieg aus der Regionalliga Südwest 
spielt die erste Mannschaft aktuell 
in der Verbandsliga, der höchsten 
saarländischen Spielklasse, die 
zweite Mannschaft wurde gerade 
erst Meister der Landesliga. Der 
Fußball dominiert zwar im Verein, 
ist aber nicht alles. Die 13 Frauen 
der Gymnastikabteilung treffen 
sich einmal in der Woche zu ihrem 
Sport in der Borrwieshalle, nehmen 

am Vereinsleben teil und sind auch 
während der Jubiläumswoche im 
Einsatz. Bis Anfang der 1990er Jahre 
gab es beim SVD auch eine sehr ak-
tive Wanderabteilung. Die richtete 
alljährlich unter anderem eine IVV-
Wanderung aus, „und dabei hatten 
wir einmal sogar 7500 Teilnehmer“, 
wissen beide Vorstandsmitarbeiter 
aus der Überlieferung.

Der SV Dirmingen ist aber nicht 
nur auf dem eigenen Sportgelände 
aktiv. „Der Verein ist fest in der Dorf-
gemeinschaft integriert“, erzählen 
Gehres und Schulz, „wir nehmen 
an jeder Veranstaltung wie Dorffest 
oder Weihnachtsmarkt teil und das 
wird auch weiterhin so sein“.

Der SV Dirmingen feiert seinen 100. Geburtstag. Und der verein sieht sich fest in die Dorfgemeinschaft integriert.

Nicht nur auf dem grünen Rasen, auch in der Vereinsarbeit sind die Frauen beim SV Dirmingen eine feste Größe. Von rechts: Larissa Houy (Spielerin), Mona Schulz 
(Spielerin und Abteilungsleiterin Frauenfußball), Maurice Schulz, Verena Gehres, Tina Kokoromitis (Spielerin), Sara Keller (Spielerin und Pressebeauftragte), Oliver 
Gerstner (Zeugwart). FOTO: HEINZ BIER

280
Mitglieder zählt der SV Dir-
mingen in den Abteilungen 
Fußball und Gymnastik. Der 
zweitgrößte Verein im Ort.
Quelle: Verein

ABC-Zug des Landkreises übt in Uchtelfangen
UCHTELFANGEN (red) Auf einem In-
dustriegelände in Uchtelfangen pas-
siert ein Unfall mit einem Tank-Lkw. 
Eine giftige Flüssigkeit tritt aus - Ar-
beiter werden dabei verletzt. Schnell 
wird ein Notruf abgesetzt und die 
Leitstelle auf dem Saarbrücker Win-
terberg alarmiert die Löschbezirke 
Uchtelfangen, Illingen, sowie Ost 
mit dem Einsatzleitwagen. Parallel 
wird der ABC-Zug des Landkreises 
Neunkirchen zur Einsatzstelle alar-
miert. So sah jetzt das Übungssze-
nario für die erste Übung des ABC-
Zuges bei der Feuerwehr Illingen in 
diesem Jahr aus.

Kurze Zeit später traf der Lösch-
bezirk Uchtelfangen an der Einsatz-
stelle ein, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Gemeinde Illingen 
weiter. Direkt wurde die Unfall-
stelle großräumig abgesperrt. Der 
verletzte Arbeiter, dargestellt durch 

eine Übungspuppe, gerettet und die 
ersten Maßnahmen zum Eindäm-
men der austretenden Flüssigkeit 
getroffen. Der Löschbezirk Illingen 
unterstützte bei diesen Erstmaß-
nahmen.

Der ABC-Zug traf mit seinen 
Spezialeinheiten ein. Es wurden 
Arbeitsbereiche zum Dekontami-
nieren, quasi reinigen, aufgebaut. 
Feuerwehrleute mit Spezialaus-
bildung kleideten sich mit Chemi-
kalienschutzanzügen, sogenannte 
CSA, ein. Damit gingen sie zur Un-
fallstelle vor, um das Leck am Tank-
Lkw zu verschließen, was auch ge-
lang.

Einsatzleiter Christian Kreutzer 
leitete mit Unterstützung des Ein-
satzleitwagens (ELW) des Lösch-
bezirks Ost die Übung. Ein weiterer 
ELW führte den ABC-Zug an und 
arbeitete mit dem ELW der Feuer-

wehr Illingen eng zusammen. 
Die TE Drohne des Löschbezirks 
Welschbach verschaffte aus der Luft 
einen Überblick.

Der ABC-Zug ist eine Spezialein-
heit innerhalb der Feuerwehr zur 
Abwehr von atomaren, biologischen 
und chemischen Gefahren, wie es 
in der Mitteilung weiter heißt. Der 
ABC-Zug kommt immer dann zum 
Einsatz, wenn eine örtliche Feuer-
wehr einen Gefahrguteinsatz größe-
ren Umfangs zu bewältigen hat und 
ergänzt die eingesetzten Kräfte mit 
speziellem Material und ausgebilde-
tem Personal.

Der Zug besteht aus verschie-
denen Einheiten aller Gemeinden 
des Landkreises Neunkirchen. Die 
Feuerwehr Illingen stellt im Zug den 
Rüstwagen (RW), den CBRN-Erkun-
der (CBRN-ErkW), die TE-Drohne, 
sowie Führungspersonal.

Übung für den ABC-Zug des Landkreises Neunkirchen. Der ABC-Zug ist eine 
Spezialeinheit innerhalb der Feuerwehr zur Abwehr von atomaren, biologi-
schen und chemischen Gefahren. FOTO: THOMAS KELLER
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Mo.–Fr.: 900–1200 u. 1330–1700 · Sa.: 800–1200

Friedrichweilerstraße 34a · Differten · Tel. 0 68 34 / 62 36
www.eier-lorson.de

Hofladen

Theisen
Schreinerei + Ladenbau

Schränke aller Art
maßgefertigt

06831-460027, theisen-shopdesign.de

Mozartstr.3, in Überherrn
info@heitz-metallbau.de

Saarlouis-Neuforweiler | www.euronics-hoen.de
hoen

KUNDENDIENST:
HAUSGERÄTE | TV | SAT
! 06831-94340

Großes Abhollager im
Industriegebiet
am Bahnhof Püttlingen

Dörr GmbH
• Transporte
• Container-Dienst
• Baggerbetrieb
Industriegebiet am ahnhof
66346 Püttlingen
Tel. 06898/64214
info@baustoffe-doerr.de


